
Antrag
Kostenlose Nutzung des Dalumer
Schwimmbads für alle Feuerwehrfrauen
und -männer der Gemeinde Geeste

SPD Fraktion des Gemeinderats der
Gemeinde Geeste

Antragstitel
Kostenlose Nutzung des Dalumer Schwimmbads für alle Feuenuehrfrauen und -männer der
Gemeinde Geeste

Antragssteller
SPD-Fraktion des Gemeinderats der Gemeinde Geeste

Wortlaut des Antrages bzw. der Entschließung und Begründung
Der Gemeinderat der Gemeinde Geeste möge beschließen:

- Kostenlose Nutzung des Dalumer Schwimmbads für alle Feuenruehrfrauen und -
männer der Gemeinde Geeste

- Resultierende Förderung des Ehrenamts (hier die Feuenarehr Groß Hesepe und die
Feuerwehr Osterbrock)

Beg ründ u ng/Erläuteru ng :

Das Ehrenamt, insbesondere das der Freiwilligen Feueruvehren, ist eines der höchsten Güter
innerhalb einer Kommune. Um das Ehrenamt der Feueruvehren in der Gemeinde Geeste zu
fördern, stellt die SPD-Fraktion den vorliegenden Antrag"

Feuenrvehrfrauen und -männer unteziehen sich beijedem Einsatz einer großen körperlichen
Belastung, egal ob beim Retten, Bergen, Löschen oder Schützen. Besonders anstrengend
war auch in diesem Sommer die extreme Hitzewelle, die u. a. für enorme Brandgefahren
gesorgt hat.
Mitglieder einer Freiwilligen Feueruuehr sind dazu angehalten, in regelmäßigen
Zeitabständen ihre körperliche Fitness zu beweisen, beispielsweise auf der
Atemschutzübungsstrecke in Sögel. Die Ausübung von Schwimmsport kann
bewiesenermaßen dazu beitragen, die Atemschutztauglichkeit eines Menschen zu erhalten
und die körperliche Fitness zu fördern.
Neben den genannten Kriterien geht es weiter um Anerkennung und Wertschätzung
gegenüber den Frauen und Männern, die tagtäglich mit vollem Einsatz für andere Menschen
ihr Leben gefährden.

Der Eintrittspreis (Nutzung des Schwimmbades) beträgt zum Zeitpunkt der Antragsstellung
2,50 Euro. Es wird vorgeschlagen, die Förderung zunächst für ein Jahr anzusetzen und im
Haushaltsplan einzustellen.

Wir gehen davon aus, dass alle Ratsfraktionen unsere freiwilligen Feuenrehren im
Gemeindegebiet unterstützen wollen und enruarten Zustimmung.

Eine weitere Erläuterung des Antrages erfolgt im Rahmen der RatssiEung.

Peter Kramer, für die SPD Fraktion
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